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Drucksache IV/ 3042 


Bundesrepublik Deutschland 

Der Bundeskanzler Bonn, den 10. Februar 1965 

6 — 68070 — 5151/65 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


ßetr.: Unterrichtung der gesetzgebenden Körperschaften gemäß 
Artikel 2 des Gesetzes zu den Gründungsverträgen der 
Europäischen Gemeinschaften 

hier: Agrarpolitik in der Europäischen Wirtschafts- 
gemeinschaft 


Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes zu den Verträgen vom 
25. März 1957 zur Gründung der Europäischen Wirtschafts- 
gemeinschaft (EWG) und der Europäischen Atomgemeinschaft 
(EAG) vom 27. Juli 1957 übersende ich als Anlage den Vor- 
schlag der Kommission der EWG für 


eine Verordnung des Rats über die Erstattung für be- 
stimmte Käsearten im innergemeinschaftlichen Warenver- 
kehr. 

Dieser Vorschlag ist mit Schreiben des Herrn Präsidenten der 
Kommission der EWG vom 25. Januar 1965 dem Herrn Präsi- 
denten des Rats der EWG übermittelt worden. 

Die Anhörung des Europäischen Parlaments und des Wirt- 
schafts- und Sozialausschusses zu dem genannten Kommissions- 
vorschlag ist nicht vorgesehen. 

Der Rat wird sich am 22. /23. Februar mit dem Verordnungsvor- 
schlag befassen. 


Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 

Mende 


Druck: Bonner Universitäts-Buchdruckerei, 53 Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, 532 Bad Godesberg, 
Postfach 821, Goethestraße 54, Tel. 6 35 51 



Drucksache IV/3042 


Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 


Vorschlag einer Verordnung des Rats 
über die Erstattung für bestimmte Käsearten 
im innergemeinschaftlichen Warenverkehr 

(Von der Kommission dem Rat vorgelegt) 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
WIRTSCHAFTSGEMEINSCHAFT — 

l 

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft; 

gestützt auf die Verordnung Nr. 13 64/EWG des 
Rats vom 5. Februar 1964 über die schrittweise ' 
Errichtung einer gemeinsamen Marktorganisation 
für Milch und Milcherzeugnisse x ), insbesondere i 
auf Artikel 23; j 

auf Vorschlag der Kommission; j 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

Die Bestimmungen des Artikels 4 Absatz (4) der 
Verordnung Nr. 13/64/EWG haben das Niveau der 
Schwellenpreise der unter die in Anhang II der Ver- ; 
Ordnung Nr. 111/64/EWG des Rats vom 30. Juli 1964 
über die Gruppenbildung auf dem Gebiet der Milch , 
und Milcherzeugnisse 2 ) festgelegten Unterposi- 
tionen 04.04 E II und 04.04 E III fallenden Käse- 
arten begrenzt. 

In Anbetracht dieser Begrenzung und des Preis- 
niveaus dieser Käsearten in den Mitgliedstaaten 
kann im innergemeinschaftlichen Handel keine Ab- 
schöpfung erhoben werden; die Bestimmungen des 
Artikels 14 Absatz (1) der Verordnung Nr. 13/64/ 
EWG erlauben in diesem Fall keine Gewährung 
einer Erstattung bei der Ausfuhr dieser Käse inner- 
halb der Gemeinschaft. 

Die Bestimmungen des Artikels 2 Absatz (3) der j 
Verordnung Nr. 13/64/EWG, die eine Begrenzung , 
des Abschöpfungsbetrags bei der Einfuhr dieser 
Käsearten aus dritten Ländern vorsehen, gestatten 
nicht die erwünschte Ausweitung des innergemein- 

*) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. 34 
vom 27. Februar 1964, S. 549 

-) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. 130 
vom 12. August 1964, S. 2174 


schaftlichen Handels mit diesen Erzeugnissen, und 
zwar wegen des Preisunterschieds zwischen den 
Mitgliedstaaten und den dritten Ländern. 

Durch die Gewährung von Erstattungen im inner- 
gemeinschaftlichen Handel mit den betreffenden 
Käsearten kann für die oben beschriebene Situation 
Abhilfe geschaffen werden; es muß daher für die 
Mitgliedstaaten die Möglichkeit vorgesehen wer- 
den, bei der Ausfuhr dieser Erzeugnisse nach einem 
anderen Mitgliedstaat eine Erstattung zu gewäh- 
ren. 

Es ist angebracht, die Geltungsdauer der in dieser 
Verordnung vorgesehenen Bestimmungen auf den 
für die Beurteilung ihrer Zweckmäßigkeit notwen- 
digen Zeitraum zu begrenzen • — 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 

Artikel 1 

Abweichend von Artikel 14 Absatz (1) der Ver- 
ordnung Nr. 13/64/EWG ist die einem Mitgliedstaat 
gebotene Möglichkeit, für die Erzeugnisse der im 
Anhang II zur Verordnung Nr. 111/64/EWG fest- 
gelegten Unterpositionen 04.04 E II und 04.04 E III 
eine Erstattung bei der Ausfuhr nach einem anderen 
Mitgliedstaat zu gewähren, nicht an die Bedingung 
geknüpft, daß dieser Mitgliedstaat befugt ist, gegen- 
über diesem anderen Mitgliedstaat eine Abschöp- 
fung anzuwenden. 

Artikel 2 

Diese Verordnung ist anwendbar ( bis zum 30. Juni 
1965. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen ver- 
bindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitglied- 
staat. 


Geschehen zu Brüssel am 


Im Namen des Rats 
Der Präsident 
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